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Sehr verehrter Herr Professor Fuchs, 
lieber Jörg, 
meine sehr verehrten Damen und Herren, 
 
wenige herausragende Persönlichkeiten haben sich in bemerkenswerter Weise be-
sonders um das Wohl unseres Faches Kinderchirurgie und um die Deutsche Gesell-
schaft für Kinderchirurgie verdient gemacht. Diesen Persönlichkeiten gebühren un-
ser höchster Respekt und Dank. Unsere Fachgesellschaft ernennt daher diese Per-
sönlichkeiten zu Ihren Ehrenmitgliedern. 
 

Die Ehrenmitgliedschaft im Jahr 2023 wird an meinen Mentor und Lehrer, Prof. Dr. Jörg Fuchs, Direktor der Abteilung für Kin-
derchirurgie und Kinderurologie des Universitätsklinikums in Tübingen, verliehen. Ich kenne Herrn Professur Fuchs seit dem 
1. April 2002. In den folgenden 15 Jahren habe ich sehr viel Zeit mit ihm im Operationssaal , in der Klinik oder auch zahlreichen 
nationalen und internationalen Kongressen verbringen dürfen. Sehr gerne erinnere ich mich an viele gemeinsame, prägende 
Momente auf diesem Weg und ich bin ihm sehr dankbar, dass er mich stets gefordert und gefördert hat. Umso mehr ist es für 
mich heute eine besondere Freude und Ehre, dass unser Vorstand mich gebeten hat, die Laudatio anlässlich seiner Ehrenmit-
gliedschaft zu halten. 
 
Herr Professor Dr. Jörg Fuchs ist ein klinisch und akademisch herausragender Kinderchirurg, der national und international 
höchste Anerkennung genießt und die Kinderchirurgie in Deutschland, Europa und weit über die Grenzen Europas hinaus ge-
prägt hat. Er ist international extrem gut vernetzt und er fungiert vielen Kolleginnen und Kollegen als  hochgeschätzter Ratgeber 
und Freund. 
 
Jörg Fuchs wurde am 23. März 1963 in Elsterwerda in Brandenburg geboren und feierte vor kurzem seinen 60.  Geburtstag. Er 
genoss seine Ausbildung an der Charité zu Berlin und begann anschließend seine Weiterbildung an der Medizinischen Akade-
mie „Carl Gustav Carus“ in Dresden, setzte sie an der Kinderklinik des Klinikums Mannheim in der Kinderheilkunde fort und 
schloss seine Weiterbildung an der Medizinischen Hochschule in Hannover unter Prof.  Mildenberger ab, wo er anschließend 
als Oberarzt tätig war. Ich glaube es war eine Zeit, die ihn chirurgisch und menschlich sehr geprägt hat. Seine besonderen 
Interessensfelder waren schon damals die onkologische Chirurgie, die Kinderurologie und die komplexe Fehlbildungschirurgie. 
Er habilitierte sich im Jahr 1999 an der Medizinischen Hochschule Hannover und wurde im Jahr 2002 mit nur 39 Jahren als 
Ordinarius an die Eberhard-Karls-Universität in Tübingen berufen. Hier schaffte er es innerhalb kürzester Zeit eine extrem er-
folgreiche kinderchirurgische Klinik mit internationaler Reputation aufzubauen und die minimal-invasive Chirurgie frühzeitig in 
der modernen Kinderchirurgie zu etablieren. Zahlreiche chirurgische Innovationen gehen auf ihn zurück.  
 
Seine wissenschaftlichen Aktivitäten waren und sind schwerpunktmäßig auf die kinderchirurgische Onkologie fokussiert, wobei 
auch andere relevante Bereiche wie die minimal-invasive Chirurgie und die Kinderurologie zu seinem Forschungsspektrum 
gehören. Dies spiegelt sich in über 233 Publikationen mit einem Impact Factor von über 770, 26 Buchkapiteln sowie der Her-
ausgeberschaft der Lehrbücher „Solide Tumoren im Kindesalter“ und „Pediatric Surgical Oncology“ wider. Des Weiteren wurde 
Prof. Fuchs mit zahlreichen, hochkarätigen Preisen wie u.a. dem Robert-Koch-Preis der Humboldt-Universität zu Berlin, dem 
Richard-Drachter-Preis der Deutschen Gesellschaft für Kinderchirurgie, einem Preis der SIOP, dem Novartis -Preis sowie dem 
Stephen L. Gans-Award der American Academy for Pediatrics ausgezeichnet.  
 
Die Aus- und Weiterbildung seiner Mitarbeiter:innen liegt Prof. Fuchs sehr am Herzen. Als herausragender chirurgischer Lehrer 
assistiert er wesentliche Operationen aller Schwierigkeitsgrade und ist auch sehr auf die akademische Qualifizierung bedacht.  
Dies spiegelt sich u.a. in neun erfolgreich abgeschlossenen Habilitationen und aktuell sieben weiteren Habilitationsverfahren 
sowie der Besetzung von Chefarztpositionen und Lehrstühlen wider.  
 
Als Referenzchirurg ist er in der deutschen Kinderonkologie nicht wegzudenken. Aktuell fungiert er aufgrund seiner Expertise 
als Referenzchirurg in der Cooperativen Weichteilsarkom-Studie, der Nierentumor-Studie, der Lebertumor-Studie, der Neu-
roblastom-Studie und bei den seltenen Tumoren. Diese Reputation kann kein anderer Kinderchirurg in unserem Land aufwei-
sen. 
 
Berufspolitisch hat Herr Prof. Fuchs unsere Fachgesellschaft von 2010-2013 als Präsident geleitet, erfolgreich weiterentwickelt 
und geprägt. In seiner Amtszeit hat er unsere Fachgesellschaft in die Deutsche Gesellschaft für Chirurgie mit ihrer Jahrestagung 
überführt. Seither findet unsere Jahrestagung im Rahmen des Chirurgenkongresses statt. Dies war ein wichtiger Schritt zur 
Stärkung der Position der Kinderchirurgie in der deutschen Chirurgie. Des Weiteren hat er die Qualitätssicherung mit dem Ziel  
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der Neugeborenenzertifizierung initiiert. Daraus resultierten die heutigen Registerstudien. Zusätzlich hat er die Präsidenten-
kette als Traditionssymbol eingeführt und erstmals 2013 auf dem WOFAPS in Berlin präsentiert. Außerdem geht auf ihn die 
Einführung des Präsidentenbuches zurück, welches einen nachhaltigen und kontinuierlichen Abriss der Historie unserer Fach-
gesellschaft ermöglicht. Die Exzellenzakademie, deren Gründungsveranstaltung an diesem Samstag hier in Mü nchen stattfin-
det, geht auf seine Idee zurück. Nach seiner Präsidentschaft unserer Fachgesellschaft wurde Jörg Fuchs als erster deutscher 
Kinderchirurg von 2017-2018 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie. Dies verbesserte die Wahrnehmung unser er 
Fachgesellschaft in der Chirurgie erheblich. Insgesamt war er 10  Jahre im Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 
tätig. Auf seine Initiative geht die Einführung des wissenschaftlichen Nachwuchsprogramms „Fortüne“ zurück. Auch in der 
Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin hat er unsere Fachgesellschaft und unsere Bedürfnisse sechs Jahre lang 
erfolgreich vertreten. Aktuell ist er in der Deutschen Krebsgesellschaft für uns aktiv und verantwortet die Kriterien der ope ra-
tiven Fächer für die OnkoZert-Zertifizierung. 
 
Sein außerordentliches Engagement für unser Fach zeigt sich zudem noch in der Ehrenmitgliedschaft der „American Academy 
of Pediatrics / Section on Surgery“, der Präsidentschaft der International Society of Pediatric Surgica l Oncology (IPSO; 2018-
20) sowie der Ernennung zum Senator auf Lebenszeit der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 2022.  
 
Herr Professor Fuchs ist ein hervorragend ausgewiesener Kinderchirurg im gesamten Fachgebiet, der einen bedeutenden Ein-
fluss auf die Entwicklung unseres Faches und seiner Reputation hat. 
 
Der erweiterte Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Kinderchirurgie verleiht ihm daher die Ehrenmitgliedschaft unserer 
Fachgesellschaft im Jahr 2023 mit großer Freude, Anerkennung und Dankbarkeit.  
 
 
Prof. Dr. med. Guido Seitz 


